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Städtische Kommisfioaen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 28 Mai cr
Nachmittags S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn

Stadtbaurath Lohausen
Tagesordnung

1 Projekt nebst Anschlag zur Erbauung einer Kapelle
auf dem Südsriedhof

2 Fluchtlinien Regulirung und Terrainstreifen Ankauf
vor dem Schwarz schen Garten

3 Thsnrohr Kanal in der Thüringerstraße

Vekanntnmchnng
Zahlung der höheren Pensionsbeträge an pen

sionirte Offiziere und Militärbeamte c
Die höheren Pensionsbeträge welche nach Maßgabe

der zum Militärpensionsgesetz gegebenen Novelle vom
21 April 1886 bereits pensionirten Offizieren vom 1 d
Mts ab zuständig sind werden denselben von der Ab
theilung des Departements für das Jnvalidenwefen
angewiesen werden ohne daß es deshalb eines besonderen
Antrages der Betheiligten bedarf

Bei der großen Anzahl dieser Pensionaire ist es jedoch
nicht möglich sie sämmtlich mit ihren Ansprüchen vor
Mitte Juli d I zu befriedigen

Diejenigen pensionirten Offiziere denen über die An
weisung der ihnen zuständigen höheren Pensionen bis
Mitte Juli d I noch keine Mittheilung zugegangen sein
sollte wollen sich sodann in dieser Angelegenheit an die
vorgenannte Abtheilung wenden

Vorstehendes gilt auch für die seit dem 1 April 1882
in Ruhestand getretenen Beamten welche auf Grund des
Gesetzes vom 21 April 1886 betreffend die Abänderung
des Reichsbeamtengesetzes nnd des Gesetzes betreffend die
Fürsorge für die Wittwen und Waisen der Reichsbeamten
Anspruch auf eine vom 1 d Mts ab zahlbare
höhere Pension haben

Berlin den 28 April 1886
Kriegs Ministerium

Bronfart von Schellendorff

StaStfernsPrechcnirichtnng
Diejenigen Personen welche für ihre Wohnung Ge

schäftsräume Fabrikanlagen c den Anschluß an die
Stadtsernsprecheinrichtung hiersÄbst wünschen werden er

sucht ihre Anmeldungen bis spätestens Ende Juni d I
der Kaiserlichen Ober Postdirektion vorzulegen

Indessen wird bemerkt daß die Ausführung der zu
diesem Termine anzumeldenden Anschlüsse für das lau
fende Jahr nicht unbedingt zugesichert werden kann

Halle Saale den 22 Mai 1886
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Nichlmnllicher Theil

Halle den 27 Mai
Das kirchenpolitifche Gesetz ist gestern publizirt

worden Die letzten Formalitäten seit der Zustimmung
der beiden Häuser des Landtags waren ohne jede Ver
zögerung und rascher als es in vielen andern wichtigen
Fällen geschehen erledigt worden Den Vorwurf eines
Handelsgeschäfts kann man der Regierung bei diesem An
laß gewiß nicht machen wir wüßten auch nicht daß von
der Gegenpartei sei es der Kurie auf kirchlichem oder
dem Centrum auf andern politischen Gebieten etwas ge
leistet oder auch nur in Aussicht gestellt worden wäre
was irgend im Einklang mit den ungeheueren Zugeständ
nissen dieses neuen Gesetzes stände Seit dem Zustande
kommen des Gesetzes im Landtag haben wir auf Seiten
des Centrums nichts anderes bemerkt als unbescheidenes

und ungehöriges Mahnen um Beschleunigung der könig
lichen Vollziehung und Publikation eine vordringliche
Ungeduld die es gar nicht mehr erwarten konnte bis
das Gesetz den herkömmlichen Geschäftsgang durchlaufen
hatte und dabei statt Befriedigung und Dank für das
Gewährte hochmüthige Forderungen und Mahnungen nach
immer neuen Zugeständnissen zudringliche Erinnerungen
an weitere Revisionsversprechnngen obwohl für das Bis
herige noch jegliche ernste Gegenleistung ausgeblieben ist
Ankündigung von Angriffen auf die staatliche Herrschaft
über die Schule wenn auf kirchlichem Gebiet die ultra
montanen Ansprüche befriedigt sein werden Und in an
dern politischen Fragen hat man von der erhofften Wand
lung im Centrum auch noch nichts bemerkt Der Welfen
sührer leitet nach wie vor die Partei und seine Unterstützung
besteht besten Falls in werthlosen nichtssagenden Redens
arten Es giebt leine Partei schreibt die Nationallibe
rale Korrespondenz welche mit solcher Unbefangenheit
Gaben beansprucht und einstreicht ohne jemals etwas da
für bezahlen zu wollen Wir fürchten das jetzt publizirte
Kirchengesetz wird nur herbe Enttäuschungen für Alle bringen
die von diesem Friedensschluß eine Besserung unserer
kirchlichen oder politischen Verhältnisse gehofft haben

Der Reichstag hat sich bis zur Beendigung der
Arbeiten der Branntweinsteuerkommission vertagt Vor
Pfingsten dürfte derselbe nach dem was in Abgeordneten
kreisen verlautet nicht wieder zusammentreten Dem
Reichstage werden übrigens noch ein Nachtragsetat sowie
das Militärreliktengesetz zugehen

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern Petitionen
Eine große Anzahl von Petitionen von Innungen e auf Neu
regelung der Gefangenenarbeit wurde unter Anerkennung der
Nothwendigkeit einer dem Zwecke der Strafrechtspflege ent
sprechenden Beschäftigung der Gefangenen der Regierung
m der Richtung auf eine zweckmäßige die freie Geiverbs
Ihätigkeit möglichst wenig schädigende Arbeitsorganisation
der Strafanstalten überwiesen und zugleich anheim gegeben bei
der öffentlichen Verdimzung der Gefanaenenarbeit die Innungen
vorzugsweise zu berücksichtigen Die Petitionskommission hatte
beantragt stalt einer dem Zwecke der Strafrechtspflege ent
sprechenden Beschäftigung zu setzen einer produktiven Be
schäftigung Die Modifikation des Kommissionsantrages er
folgte auf Antrag des Abg Bachem An der Debatte bethei
ligten sich zu Gunsten der Petitionen die Abgg Schreiner
Metzner v Below Saleska und Ploß ferner Abg Zelle der
sich gegen den Antrag Bachem wandte und endlich die Geheim
räthe und Jlling und Starke welche der Behauptung entgegen
traten daß die Gefangenenarbeit dem Handwerk eine verhäng
nißvolle Konkurrenz bereite Ueber eine Petition von Berliner
Blumenfabrikanten nm Aufhebung der Fabrikation künstlicher
Blumen in den Strafanstalten wurde zur Tagesordnung über
gegangen Donnerstag Offizierkommunalsteuergesetz Kanal
vorlage Nordostseekanal schwebende Schuld

Die Branntweinsteuerkommission des Reichstags ist
gestern in die Berathung der Vorlage eingetreten

Abg Heine wandte sich gegen die vorgeschriebenen polizei
lichen Kontrolmaszregeln Was Haussuchung in Fällen des
Verdachtes bedeute kenne er aus Erfahrung künftig würde
jeder Schankwirth verdächtig sein wenn die Bestimmungen zur
Annahme gelangten Vor Allem würden politisch mißliebige
Schankwirthe weder Tag noch Nacht vor Haussuchungen sicher
sein Die Vorlage kenne nur Wohlwollen für die Brenner

Abg Frhr v Mirbach Sorquitten erklärte die Vorlage
in gegenwärtiger Fassung für unannehmbar da sie die Land
wirthschaft schwer schädigen würde Er behalte sich anderweite
Vorschläge für die Einzelberathung vor insbesondere einen bes
seren und leichteren Modus sür die Besteuerung Der Zwischen
handel bringe schon jetzt eine große Vertheuerung mit sich die
neue Steuer würde den Konsum kaum mehr belasten An der
Erhaltung der Brennerei sei nicht nur der Großgrundbesitz son
der auch viele kleine Landwirthe interessirt

Abg Rickert verwahrte die Freisinnigen gegen den Vorwur
der Feindseligkeit gegenüber dem Großgrundbesitz Der Vor
redner solle seine Vorschläge sofort mittheilen da sonst die
ganze Debatte überflüssig sei denn die Vorlage sei thatsächlich
todt Gegenüber der Behauptung des Reichskanzlers daß die
Branntweinschänken 2000 bis 300 Prozent Gewinn machten
habe eine Privatenquete in Danzig ergeben daß der höchste
Satz 150 Prozent Ärutto Gewinn hat

Abg Ga mp bestritt daß die Konsumabgabe eine Mehrbe
lastung des Volkes mit sich führen würde da sich auf Grund
des ehernen Lohngesetzes der Arbeitslohn mit den nothwendi
gen Ausgaben regele

Abg Kahler bestritt dies Die Steuerpolitik der letzten
Jahre habe für die Arbeiter nichts gethan sondern nur neue
Lasten denselben aufgebürdet

Abg Str uckmann befürwortete eine Kvnlumsteuer im In
teresse einer Verminderung des Branntweins

Die Debatte ist nicht über die Generaldiskufsion hinausge
kommen Die Sozialdemokraten gaben Geneigtheit zu erken
nen auf die Reform der Branntweinsteuer einzugehen falls
der Ertrag den Arbeitern zu Gute komme

Die Regierung hat über die finanziellen Wirkungen
des Antrages Kropatscheck Gleichstellung der Lehrer
an städtischen höheren Unterrichtsanstalten mit denen staat
lichen Patronats eine umfassende Enquete angestellt und
deren Ergebniß dem Abgeordnetenhaus mitgetheilt Für
die Gymnasien und Realschulen der Provinz Sachsen

7560
10464
6656
4140

Gesammt nachnach d

Antrage
ausgabe Prozente

4656 192848 0 4
4140 42350 1 7
6480 57188 1 9
3780 37108 2 8
3780 36620 2 8
3780 45128 2,4
2400 45366 2 2
7020 62002 12,7
8640 71987 1 5

12972 113446 2,2
8680 80995 2 5
4860 41859 1 7
3030 22191 4 2
3480 28280 7,5
2736 24625 4 3

10560 86604 2,4
6828 93262 0 7
5760 54190 1 6
1260 93614 0,5
3600 38817 1 8

5580 56260 1 6

5220 54310 2

10104 71804 2 6
3780 33440 2 1
3000 27142 13,8
2400 22400 12
3660 27385 3 3
2880 26257 12,3

5400 47149 1 5
5220 62020 2

5220 61580 1 7

3480 24770 27,7
3960 37940 3

ergeben sich danach folgende Steigerungen der Wohnungs
geldzuschüsse

Wohnungsgeldzuschuß Kimftige Steigerung

bisher

Pädagogium U L F
Magdeburg 3888

Domgymnasium Merfeburg 3420
Gymnasium zu Burg 5400

Neuhaldensleben2760
Seehausen 2760
Stendal 2700
Wernigerode 1506

Realgymnasium Aschersleben
Halöerstadt
Magdeburg

Guerickeschule
Oberrealschule Halberstadt
Realprogymnasium Gardelegen 2130

Schönebeck 1500
Progymnasium Genthin 1716
Gymnasium Halle a S 8503
Lateinische Schule Halle a S 6144
Domgymnasium Naumburg 4860
Klosterschule Roßleben 720
Gymnasium Sangerhausen 2880

Torgau 4680
Wittenberg 4140Realgymnasium Halle Franke 8280

Progymnasium Weißenfels 3060
Realprogymnasium Delitzfch

Eileuburg
Eisleben 2760

Naumburg a/S
Gymnasium nebst Realprogymn

Mühlhausen 4680Gymnasium zu Nordhausen 3960

Realgymn 4140Realgymn zu Langensalze
Höhere Bürgerschule Erfurt 2820

Süddeutsche Blätter hatten in letzter Zeit die Nach
richt verbreitet daß die deutschen Offiziere welche sich zur
Zeit in Frankreich aufhalten angewiesen worden seien
dieses Land unverzüglich zu verlassen und soweit sie sich
der Ausbildung in der französischen Sprache wegen dort
befinden sich nach der französischen Schweiz zu begeben
Wie die Kreuz Ztg hört ist von dieser Maßregel in
dem Kriegsministerium nahestehenden Kreisen nichts be
kannt doch ist es erklärlich daß man bei Beurlaubungen
von Offizieren nach Frankreich jetzt mehr wie je nach Er
laß des französischen Spiongesetzes Vorsicht beobachten
wird

Zwischen Oesterreich Ungarn und Rumänien ist
in Folge Scheiterns der Handel vertrags Verhandlungen
der Zollkrieg nunmehr ausgebrochen Vom 1 Juni ab
treten von österreichischer und ungarischer Seite die Kampf
zölle in Kraft außerdem ist der zollfreie Mahlverkehr
rumänischen Getreides aufgehoben und endlich hat Ungarn
die Ein und Durchfuhr von Kleinvieh aus Rumänien
aus vcterinärpolizeilichen Rücksichten und von Gemüse c
zur Verhinderung der Einschleppung der Reblaus ver
boten

Italienische Blätter berichten das Londoner Kabinet
habe aus eine Anfrage Italiens die Mitwirkung einer
militärischen Expedition gegen Harrar unbedingt abgelehnt
da die Erbitterung des Emirs von Harrar durch Agitation
eines italienischen Kaufmanns Saconi veranlaßt worden
sei Soll das auch den Angriff auf die englifch egyptische
Garnison und deren Gefangennahme rechtfertigen Wo
bleibt das stolze Albion Italien dürfte im Augenblicke
wohl nicht in der Lage fein selbstständig eine größere Ex
pedition gegen Harrar auszurüsten da es von inneren
Sorgen in Anspruch genommen ist In Tram ist ein
förmlicher Arbeiteraufstand ausgebrochen Die Stadt
wurde von den Aufständischen die zuvor sämmtliche Tele
graphendrähte abgeschnitten hatten überfallen und mehrere
öffentliche Gebäude niedergebrannt wobei eine Anzahl von
Personen umkamen während Andere niedergemetzelt wurden
Auch in anderen italienischen Städten kam es zu ernsten
Ruhestörungen namentlich in Conversano wo es zahl
reiche Todte und Verwundete gab Die Aufständischen
öffneten die Gefängnisse befreiten die Gefangenen und
internirten die Munizipalräthe in denselben Neue Auf
stände werden befürchtet

Aus Brüssel wird telegraphisch gemeldet Der Bür
germeister Buls hat bezüglich der am 13 Juni beabsich
tigten Arbeiterversammlung ein Schreiben an den Sekre
tär der Arbeiterpartei gerichtet in welchem er sagt er
glaube nicht daß er die seiner Verwaltung unterstellte Ge
meinde den gefahrvollen Eventualitäten aussetzen dürfe
welche durch Ansammlung einer so zahlreichen Menschen
menge in der Stadt entstehen könnten Es sei nicht er
wiesen daß die Veranstalter der Versammlung genügende
Herrschaft über die Volksmassen besäßen welche sich am



13 Juni in der Hauptstadt versammeln wollen um durch
ihren Einfluß jede Unordnung vermeiden zu können Er
könne nicht zulassen daß die beabsichtigte Manifestation
einen Umfang annehme welcher außer Verhältniß stehe
zu den Kräften über welche er verfüge In Gemäßheit
seiner verfassungsmäßigen Befugnisse werde er alle Maß
regeln ergreifen welche er für nothwendig halte meinem
Verbote Achtung zu verschaffen

Aus London wird mitgetheilt Es bestätigt sich
daß das Kabinet trotz des Widerstandes Morley s des
Obersekretärs von Irland sich schlüssig gemacht hat behufs
Beseitigung des Widerstandes de Radikalen in der Ho
merulevorlage die Klausel fallen zu lassen welche die iri
schen Vertreter aus dem Reichsparlament ausschließt
Die Regierung hofft jedoch nicht durch dieses Zugeständniß
den Anhang Hartingtons zu versöhnen Gladstone wird
in einer für morgen anberaumten liberalen Parteiversamm
lung nähere Aufschlüsse geben und zugleich erklären
daß er falls kein Ausgleich zu Stande komme die Ge
nehmigung der Königin zur Auflösung des Parlaments
besitze Die Times wirft die Frage auf ob es nicht
angezeigt erscheine durch Einstellung der Blokade an
zuerkennen daß in Griechenland eine friedliche Wen
dung der Dinge eingetreten sei Es sei zwar noch
zu früh für die europäischen Mächte ihr gemeinsames
Handeln aufzugeben und die kombinirte Flotte aufzulösen
gleichwohl wäre unter den jetzigen Umständen kein Grund
abzusehen weshalb die Flotte nicht nach der Sudabai
zurückkehren und den Griechen nicht die Freiheit der Be
wegung zurückgegeben werden Letztere dürfte schwerlich ge
mißbraucht werden

Bei dem im Kreml zu Moskau stattgefundenen großen
Empfange hat das Stadthaupt von Moskau eine An
sprache an den Zaren gerichtet die nicht geeignet ist die
Hoffnungen auf eine dauernde Erhaltung des Friedens
im Osten Europas zu stärken Er sagte Die Vertreter
der Stände der ersten Residenz bitten Dich unterthänigst
selbstherrschender Kaiser nimm an unser Salz und Brod
nnd unsere Liebe und glaube unserer Freude Dich die
Zarin und den Cäsarewitsch zu sehen Du kommst zu
uns von dem gesegneten Süden wo Du das Schwarze
Meer wieder belebt hast unsere Hoffnung beflügelt sich
unser Glaube befestigt sich daß das Christenkreuz auf der
heiligen Sofia erglänzen wird So denkt darauf baut
Moskau Der Kaiser erwiderte er liebe Moskau und
freue sich zu dem Jahrestage der Krönung in seinen
Mauern zu sein diese Tage würden ihm stets Tage der
angenehmsten Erinnerung sein Aehnliche Anklänge ent
hielt die Ansprache des Metropoliten Johamikus gelegentlich
des üblichen Kirchganges des Kaiserpaares in der Him
melfahrtskathcdrale Er sagte unter Anderem DiePon
tusflotte einstmals der größte Ruhm Rußlands wird
durch Deinen Herrfcherwillen wiederum zum früheren
Leben zurückgerufen O welcher Enthusiasmus erfüllt
die Herzen der früheren Zeugen und Theilnehmer des
Kriegsruhmes jener Flotte Welche unaussprechliche Freude
die Herzen Deiner Unterthanen insbesondere die Mos
kaus Die Ansprache giebt alsdann der Freude über
die Anwesenheit der kaiserlichen Familie in Moskau be
geisterten Ausdruck und schließt mit warmen Segens
wünschen für dieselbe In den Antworten des Zaren
befindet sich nach keiner Richtung hin eine Zurückweisung der
in den vorstehenden Aeußerungen enthaltenen Regungen

Wie der Regierungs Anzeiger meldet hatten sich
während der Reise des Kaisers nach Nicolajeff und Mos
kau an den Eisenbahnstationen und anderen Punkten der
Bahnstrecke festlich gekleidete Volksmassen aufgestellt welche
den Kaiserlichen Bahnzug enthusiastisch begrüßten In
Jekaterinoslaw Kursk und Orel hatten sich Deputationen
zur Begrüßung eingesunden Sämmtliche Stationen und
Bahnhöfe waren prächtig geschmückt und Abends illu
minirt

Nach einer Meldung aus Sofia scheint sich das ost
rumelische Wahlresultat fehr günstig zu stellen Von 30
definitiven Wahlen sind nur 4 für die Opposition ausge
fallen In sämmtlichen übrigen Wahlkreisen hat die Re
gierung zwar nicht die absolute Majorität jedoch Majo
ritäten welche den Sieg bei der Stichwahl voraussehen
lassen

Telegraphische Nachrichten
Stuttgart 26 Mai Der König ist mittelst Extrazuges

über Lyon und Genf hier eingetroffen Am Bahnhöfe waren
die Mitglieder der kiwiglichen Familie die Staatsminister die
Generalität c zum Empfange anwesend Das Aussehen des
Königs ist ein sehr gutes

München 26 Mai Durch königliche Botschaft find heute
beide Kammern des Landtags bis auf Weiteres vertagt worden

Haag 26 Mai In Erwiderung auf nerschiedene Petitio
nen betreffend die Einführung von Getreidezöllen hat sich die
Regierung bestimmt gegen eine solche Matzregel ausgesprochen

Rom 26 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag
kamen in Bari 3 Choleraerkrankungen nnd 1 Todesfall in
Venedig 22 Erkrankungen und 12 Todesfälle vor

Paris 26 Mai Oberst Herbinger seit längerer Zeit lei
dend ist heute gestorben

Madrid 26 Mai In einer Nitroglycerin Fabrik in Al
duya Provinz Valencia fand eine Explosion von Glycerin
statt durch welche die Fabrik zerstört und 13 Personen getödtet
wurden

Athen 26 Mai Wie es heißt wird sich der König nach
Korfu und alsdann nach dem Auslande begeben Die Ent
lassung der Reservisten beginnt heute Triknpis wird heute
in der Kainmer einen Gesetzentwurf einbringen nach welchen
die Zahl der Deputirten auf ISO herabgesetzt werden soll

Konstantinopel 26 Mai Der Gesundheitsrath beschloß
Provenienzen vom italienischen Kontinent und zwar von der
französischen Grenze bis zum Kap Leuca einer ütägigen Qua
rantäne zu unterwerfen und die bisherige IVtägige Quarantaine
gegen die italienische Adriaküste aufrecht zu erhalten

Bremen 26 Mai Der neue Schnelldampfer des Nord
deutschen Lloyd Trave ist gestern Abend von Greenock kom

mend ans der Weser eingetroffen und wird am 5 Juni seine
erste Reise nach New Aork an treten Schiff und Maschine
haben sich auf der Reise nach Bremen anf das Glänzendste
bewährt

Tages Chrmnk
Der Kaiser hörte gestern Vormittag den Vortrag

des Grafen Perponcher und arbeitete Mittags längere
Zeit mit dem Geh Ober Regierungsrath Anders Nach
mittags empfing der Kaiser den zum Oberst beförderten
Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz und unternahm
darauf eine Spazierfahrt Um 5 Uhr entsprach der Kaiser
mit der Großherzogin von Baden einer Einladung des
Herzogs und der Herzogin von Sagan zum Diner

Der deutsche Kaiser hat um seine Freude über
die Geburt eines spanischen Thronerben auszudrücken der
Times zufolge durch den deutschen Gesandten Grafen

Solms in Madrid den Wunsch ausgesprochen daß die
Personen welche wegen Beleidigung der deutschen Flagge
verurtheilt worden waren begnadigt werden möchten Die
liebenswürdige Art die Theilnahme des deutschen Volkes
zu bezeugen habe in Madrid sehr befriedigt

Das Erscheinen des Kaisers bei der Eröffnung
der Jubiläums Ausstellung sein gutes Aussehen und seine
Rüstigkeit überhaupt der lebhafte Antheil den der Kaiser
an der Feierlichkeit genommen hat ist in Berlin das Ge
spräch des Tages Das Erste was man von Festgenossen
hören kann ist immer die Bewunderung wie rüstig der
Kaiser aufgetreten ist welchen ehrfurchtsvollen Eindruck
seine kurzen klaren allenthalben in dem Festraum vernehm
baren Worte gemacht haben Sie waren improvisirt wie
überhaupt der Kaiser bei solchen Gelegenheiten ohne Vor
bereitung zu sprechen Pflegt

Der Kronprinz wohnte am gestrigen Morgen dem
Kavallerie Exerzieren auf dem Bornstädter Felde bei nahm
nach Beendigung desselben mehrere militärische Meldungen
entgegen und kehrte darauf nach dem Renen Palais zurück

Die Frau Prinzessin Friedrich Karl gedenkt nun
mehr am Freitag Berlin zu verlassen und sich zunächst
zu den Tausscierlichkeiten nach der Villa Albrechtsberg
bei Dresden zu begeben und dort auch noch kurze Zeit
beim Prinzen und der Prinzessin Albert von Sachsen
Altenburg zu verbleiben

Wie berichtet wird verfügt eine neuere kaiserliche Be
stimmung endgültig über die bereits anläßlich der Bera
thung des Pensionsgesetzes verlautete Erhöhung des
Heirathsgutes der Offiziere Danach haben in der preu
ßischen Armee behufs Erlangung des Heirathskonfenses die
Subalternoffiziere anstatt des bisherigen aus gleichem An
laß nachzuweisenden Jahreseinkommens von 1800 Mk in
Zukunft ein solches von 2500 Mk und die Hauptleute
2 Klasse statt der bisherigen 600 Mk ein Jahreseinkom
men von 1500 Mk nachzuweisen

Der Schles Zeitung zufolge trifftErzbifchof Din
d er heute Fürstbischof Robert am Sonnabend in Breslau
ein Die Konsekration findet am 30 d von Vormittags
9 Uhr an im Dome statt Der Zutritt zum Dome ist
nur gegen Karten gestattet Nachmittags findet bei dem
Fürstbischof großes Diner statt zu dem die Domgeistlich
keit Vertreter der weltlichen Behörden nnd hervorragende
Katholiken geladen sind

Die Vermählung der verwittweten Gräfin Schlei
nitz mit dem österreichisch ungarischen Botschafter am Hofe
zu Petersburg Grafen v Wolkenstein Trostburg
wird am 14 Juni dem zweiten Pfingstfeiertage stattfin
den Ursprünglich sollte die Trauung in Dresden voll
zogen werden doch ist davon wieder Abstand genommen
worden nachdem am Berliner Hofe der Wunsch ausge
sprochen war daß einzelne Mitglieder der Königl Familie
darunter die Frau Kronprinzessin der kirchlichen Einseg
nung gern beizuwohnen wünschten Demnach wird Probst
Aßmann die Trauung in der katholischen St Hedwigs
kirche in Berlin vollziehen

Der Tod Leopold von Ranke s hat natürlich
allgemeine Theilnahme erregt Durch Anschlag am schwar
zen Brett der Berliner Universität werden die Studiren
den aufgefordert sich an dem Begräbnisse Leopold von
Ranke s möglichst zahlreich zu betheiligen Die Vereine
und Korporationen erscheinen vollzählig mit ihren Fahnen
und sonstigen Abzeichen Montag Vormittag um 10
Uhr ist von Ranke s Gesicht noch die Todtenmaske abge
formt worden Herr Former E Schulz Thurmstraße 14
vollzog diese Arbeit Trotz des achttägigen schweren To

deskampfes zeigt der Voss Ztg zufolge die
Maske die Züge des Gelehrten ruhig und sanft Die
Todtenmaske ist für die Familie bestimmt Aus Bre
men meldet die Weser Ztg Noch in letzter Stunde ist
an Leopold v Ranke vom Senat eine Spende vom edelsten
alten Rheinwein des Bremer Rathskellers Rssenwein als
Erquickung zugeschickt worden Dem Geschichtsschreiber
Waitz war die gleiche Sendung zu Theil geworden
leider auch zu spät Herr Oberlehrer Richard Ranke
eine Neffe Leopold von Ranke s widmet dem großen
Todten folgenden Nachruf

An der Todtenbahre Leopold von Ranke s
Das Leben schwand der Seele letzte Hülle
Sinkt bald zur Gruft in alle Ewigkeit
Lohnt Dir des Schaffens Kraft des Geistes Fülle
In stiller Werkstatt mit Unsterblichkeit

Im ganzen Südwesten von Deutschland ging
am 24 ein furchtbares Gewitter nieder das mannig
fachen Schaden anrichtete Die ganze Strecke von Alzey
bis Bingen nebst sämmtlichen dazwischen liegenden Ort
schaften wurde theils mehr theils minder sowohl von
einem wolkenbruchartigen Regen als auch von einem Ha
gelschlag heimgesucht wodurch nicht allein die Hoffnungen
vieler Wcinbergbesttzer sondern auch vieler Landwirthe

zu Grabe getragen wurden In einigen Ortschasten ström
ten die Wassermassen derart hernieder daß das Wasser
bis zu 2 Fuß hoch in den Straßen stand Hagelkörner
in der Dicke bis zu Taubeneiern waren gar keine Selten
heit Das in Bingen abgehaltene Fest der Turnhalle
Einweihung wurde jäh unterbrochen auch ein ähnliches
Fest in Flonheim mußte eingestellt werden Einzelne
Weinberge wurden wie aus Bingen dem Frank Journal
geschrieben wird durch die herabströmenden Wassermassen
völlig weggeschwemmt Besonders in dem Scharlachberg
und der Eisel diesen beiden vorzüglichsten Lagen wurden
ganze Weinberge hinweggeschwemmt und auf Jahre hinaus
ertragsunfähig gemacht Die Weinstöcke wurden mit ihren
Wurzeln ausgerissen und die Pfähle in die Nahe ge
schleudert die nach Büdesheim führende Straße gleicht
einem großen Schutthaufen Ein einziger Weinbergbesitzer
im Scharlachberge soll durch dieses Unwetter einen Scha
den von annähernd Mk 20000 erlitten haben Den
Gesammtschaden in den beiden genannten Lagen taxirt
man nach vorläufiger Schätzung auf nahezu Millionen
Mark In Büdesheim mußte theilweise das Vieh aus
den Ställen getrieben werden um nicht zu ertrinken
viele Keller wurden völlig mit Wasser angefüllt Die
durch deu Hagel entstandenen Verheerungen sind in ein
zelnen Lagen auch bemerkbar jedoch lange nicht so be
deutend In Wetzlar richtete eine Windhose
Abends bei dem schweren Gewitter große Verheerungen
an Besonders litt der Bahnhof Güterschuppen Wasser
station und Maschinenschuppen verloren Dächer und
Seitenwände Güterwagen wurden aus dem Geleise ge
hoben Bahnwärterbuden umgestürzt und zerstört die
Drähte der Telegraphenleitung verwirrt und zerrissen Zwei
Weichensteller sind verletzt Namentlich bietet der Süd
osten von Wetzlar ein Bild der Vernichtung In einer
Breite von 400 500 m ist alles demolirt Aus dem
Hausener Berge sind auf einem 200 w breiten Striche

die sämmtlichen Bäume wie abgemäht die stärk
sten Baumriesen wie Strohhalme zerknickt Die
in der Lahn liegenden fest verankerten Kähne
wurden hoch empor in die Luft gewirbelt und
weit fortgetragen Anf dem Eifenwalzwerk wurde
der große Schornstein um und auf ein Gebäude geworfen
Zum Glück sollen Arbeiter zufällig in diesen Räumen
sich nicht befunden haben sie hätten sonst wohl sämmtlich
den Tod gefunden Mit gleich furchtbarer Gewalt hauste
die Windsbraut aus der Marmorfchleiferei Auch hier
wurde der große Schornstein umgerissen schlug durch die
Dächer und zertrümmerte alles auch große Marmorblöcke
wurden zertrümmert Bei allen diesen Zerstörungen er
scheint es wie ein Wunder daß Menschenleben nicht
zu beklagen sind

Karlsbad 24 Mai Nach einem kleinen Gewitter
brach heute Nachmittag ein fürchterliches Unwetter los
Eine halbe Stunde hindurch fielen haselnußgroße Schlossen
die zollhoch aus den Promenaden liegen blieben Sturz
bäche richteten in den Straßen viel Schaden an Die
Saaten in der Umgegend sind vollständig zerstört Der
Blitz traf den berühmten alten aus der Zeit Karl s IV
stammenden Thurm zerschmetterte das Dach und das
Glockengebälke und zündete sodann Der Brand wurde
sofort durch den Thürmer im Entstehen gelöscht

Eine reiche Erbschaft von ca Million Mark
ist jetzt der verehelichten Verwalter Bennecke Magde
burg zugesallen Dieselbe war ca 20 Jahre lang
Wirthschaften bei dem im vorigen Jahre in hohem
Alter in Magdeburg verstorbenen Lieutenant D Kiesel
bach welcher ihr laut Testament sein Entenplan
Nr 2 daselbst belegenes großes Grundstück Garten
Gewächshaus Oekonomie Gebäude u f w nebst 500
Morgen dazu gehöriges Feld lebendem und todtem In
ventar vermachte während den ebenfalls sehr vermögen
den Erben nur ein Theil des erheblichen baaren Geldes
zugesprochen ist Die Erben an deren Spitze der Land
gerichtsdirektor Zimmermann in Berlin steht bestritten
daß die Unterschrift unter dem Kodizill von dem pp
Kieselbach herrührte und verweigerten die Herausgabe des
Erbtheils zc Die pp Bennecke strengte deshalb Klage
an und das Berliner Landgericht zc verurtheilte die Erben
nach dem Klageantrage nämlich dahin daß das Kodizill
rechtsgiltig sei

Der polnische Dichter Kraszewski war bekannt
lich aus der Festungshaft unter der Bedingung entlassen
worden daß er zum Mai d I nach Magdeburg zurück
kehre und dort den Rest der ihm zuerkannten Strafe ver
büße Als Kaution dafür hatte er 20,000 Mark hinter
legt Von San Remo in Italien aus hatte er nun ein
Gefuch dahin gerichtet daß ihm noch längerer Urlaub be
willigt werde und dies Gesuch durch ärztliche Atteste
unterstützt in welchen gesagt war daß durch die Rückkehr
in nordisches Klima und ins Gesängniß das Leben Kras
zewski s bedroht werde Wie nun die Gaz Pol mit
theilt hat Kraszewski unter dem 15 d Mts durch das
deutsche Vizkonfulat einen abschlägigen Bescheid auf fein
Gesuch erhalten und ist ausgefordert worden sofort nach
Magdeburg zurückzukehren und die noch restirende zwei
jährige Festungshaft wieder anzutreten Kraszewski hat
nun diese Aufforderung dahin beantwortet daß sein gegen
wärtiger Gesundheitszustand und der Mangel an Kräften
die Rückkehr vollkommen unmöglich machen

Wenn ein König geboren wird so ist daS etwas
so Seltenes in der Weltgeschichte daß es begreiflich ist
wenn die Reporterneugierde selbst in die Königliche Wohn
stube des Palacio Roal an der Plaze de Oriente dringt
Natürlich ist diese Aufgabe Frauensache Eine Lady
schreibt den Daily News Es ist gegen die Hofsitte
daß eine Königin von Spanien ihr Kind felbst nährt und
Königin Marie Christine hat sich daher diese Freude ver



sagen müssen Die älteste Tochter erhielt eine Amme die
so dunkel war daß sie am Hose nur die Afrikaner hieß
Als König Alsons XIII geboren und vom Ministerprä
sidenten Sagasta den Anwesenden als ihr König gezeigt
war trug die Herzogin von Medina das Kind zur Mutter
und sagte ihr Küssen Sie Ihren König Und mit
lhränenersüllten Augen drückte die Mutter ihrem Sohne
einen Kuß auf die Stirn mit den Worten Wenn etwas
mich entschädigen kann für Alles was ich geduldet so ist
es die Geburt meines SohneS Die verknöcherte spani
sche Etikette hat alle Wandelungen der Zeiten überdauert
und Sagasta unterwirft sich ihr wie der eingefleischteste
Legitimist Das Königskind hat seinen eigenen Haushalt
mit einer unendlichen Menge von Ayas und Wärterinnen
Kammerherren u s w eS kommt nicht auf die Kinder
stube der Prinzessinnen sondern bewohnt eine ihm eigene
Reihe von Zimmern Die Königin Mutter hält dagegen
viel auf Einfachheit Sie hat manches Stück vom Kin
derzcuge selbst genäht und viel was bei den Prinzessin
nen schon im Gebrauche gewesen ist wird wieder hervor
geholt Der Papst hat ein prachtvolles Taufkleiv ge
schickt aber Königin Christine hat darauf bestanden daß
ihr Sohn in dem Taufkleide seines Vaters die Taufe
empfing Der kleine Alfons XIII ist übrigens ein kräf
tiger sehr dunkel aussehender Junge Nach anderer Be
schreibung hat er große blaue Augen und eine stark her
vortretende Nase Mit den Jnfantinnen Schwestern des
verstorbenen Königs scheint Königin Christine in einem
guten Verhältniß zu stehen DieJnfantin Eulalia welche
sich vor Kurzem mit dem Sohne des Herzogs von Mont
pensier verheirathete wohnt mit ihrem Manne nicht mehr
im Königlichen Palast Das junge Ehepaar hat sich
vielmehr eine Privatwohnung in der Kastellana genom
men und führt einen sehr einfachen Haushalt Man sieht
die Jnsantin häusig im Straßenbahnwagen zur Stadt
fahren

Im Juli vorigen Jahres während des Schweden
ulks Schützenfestes fand in Greifswald wie s Z
berichtet wurde ein Studenteukrawall in grvßartigem Maß
stabe statt Nach langen Voruntersuchungen wurde die
Sache endlich vor Kurzem zur Verhandlung gestellt mit
dem Ergebniß daß Vier freigesprochen Zwei zu je fünfzig
Mark und 100 Mark und Tragung der Gerichtskosten und
Einer zu 10 Tagen Haft und ebenfalls Tragung der Ge
richtskosten verurtheilt wurden Die Strafe des Letzteren
ist wie die Franks Ztg hört übrigens in Karzer um
gewandelt worden waS vielleicht seiner Selbstvertheidigung
zuzuschreiben ist die durch ihre drastische Komik unwi
derstehlich selbst auf die schwer bewegbaren Lachmuskeln
des ernsten Richterkollegiums wirkte

Der Vizekönig vonJrland veranstaltete am Sonn
abend in Dublin ein Gartenfest welches von nahezu 2000
Gästen besucht war Die Herren waren gänzlich in irisch
Tweed oder Serge gekleidet trugen irische Filzhüte irische
Handschuhe und St Patricks blaue Kravatten und die
Damen trugen prächtige Phantasiekostüme aus denselben
Stoffen während die in großer Anzahl anwesenden Kin
der in irischer Bauerntracht erschienen

Der greise Bischof von Metz ist an einer Grippe
schwer erkrankt und sein Befinden soll ernste Bedenken
hervorrufen

Der Marquis de Flers welcher bekanntlich im
Pester Lloyd über eine Unterredung mit der Königin

von Serbien berichtet und dabei allerhand unwahre Ge
schichten über Krupp Bestechung zc erzählte hat nun
wie man der M Allg Ztg meldet seine Entlassung
als Verwaltungsrath der königlich serbischen Staatseisen
bahnen genommen

Mord und Selbstmord Ein schauerliches Drama
hat sich am Donnerstag in Rollhosen bei Lauf abgespielt
Der Wirth Ruckriegel der mit dem Gemeindekassir Ruder
in Feindschaft lebte ging diesem auf das Feld nach und
schoß ihn mit einem Revolver nieder Darauf durchschnitt
er sich selbst die Pulsader der linken Hand brachte sich
zwei Schnitte in den Hals bei und schoß sich dann in
die Brust Ruckriegel ist todt Ruder tödtlich verwundet

In Stockwell bei London starb am Sonnabend
73 Jahre alt Lloyd Jones einer der Gründer des
Genossenschaftswesens in England

Der am 24 d Mts zu Greiz abgehaltene
Delegirtentag des Centralverbandes Deutscher
Wollwaarenfabrikanten erklärte sich einstimmig ge
gen die Betheiligung an der Berliner Ausstellung im
Jahre 1888

Goldfunde in Bayern In der Gegend von
Deggendorf herrscht seit diesem Frühjahr ein reges Leben
Die Schürfungen und Untersuchungen auf Gold
welche eine Berliner Firma hat vornehmen lassen waren
von gutem Erfolge begleitet denn augenblicklich werden
in Hunding dem Mittelpunkte jener Bergbauunter
nehmungen Schmelzöfen Schmiede und Goldwäfchere
gebaut um die Ausbeute der Goldgruben gleich verarbei
ten zu können Vorläufig sind bei dem Bergbau erst 40
Mann beschäftigt doch werden nächstens noch zwanzig
angestellt

Aus Italien In Turin entdeckte die Polizei
dieser Tage eine sozialistische geheime Druckere
und in einem Keller eine große Menge Handgranaten Die
Zahl der Verhaftungen der letzten Tage beträgt 120
sämmtliche nicht in Turin zuständige Tumultuanten 80
wurden ausgewiesen unter diesen einige Mitglieder der
Mailänder Arbeiter Liga MxIi cksl lavoro sowie zwei
russische Emissäre Aus Sardinien wird die Zunahme
des Banditenwesens gemeldet Eine Räuberbande
überfiel und plünderte ein Dorf in der Nähe von Safsari

zündete es an nnd tödtete sieben zurückgebliebene Weiber
und Kinder

Wegen Körperverletzung mit tödtlichem Er
olgc verübt an dem Wirthe Engelmann in Bockenheim

wurde kürzlich von dem Frankfurter Schwurgerichte Falken
han aus Hcddernheim verurtheilt Darauf klagte die
Wittwe des Wirths Engelmann für sich und ihre Kinder
gegen den nicht unvermögenden Falkenhan eine lebensläng
liche Rente bezw für ihre Kinder einen Erziehungsbeitrag
ein Das Gericht hat diese Forderung als vollständig
begründet auerkannt und den Falkenhan verurtheilt der
Wittwe bis zum 71 Lebensjahre eine Rente von jährlich
800 Mark zu zahlen

Ein Taugenichts In Bamberg versuchte ein
Baderlehrling Namens Joh Rindel ein Ikjähriger Tauge
nichts der durch das Lesen von Räuberromanen die Lust
an seinem philiströsen Handwerk verloren hatte es mit der
Verbrecherlaufbahu Er schaffte sich Waffen verschiedener
Art an um in den Wald überzusiedeln und dort die
durchkommenden Viehhändler anzufallen Zunächst aber
wollte er den Fabrikanten Mohrenwitz beim Rasiren er
morden und berauben allein der Baderlehrling den er
ich zum Gehilfen erkoren hatte weigerte sich Darauf
chrieb er Frau Mohrenwitz und forderte 5000 Mk

widrigenfalls ihr andern Tags der Kopf ihres auf Reisen
gegangenen Mannes zugesandt werde Der Polizei ge
lang es den Briefschreiber dingfest zu machen und wurde
das hoffnungsvolle Früchtchen zu 1 Jahr Gefängniß oer
urtheilt

Vom letzten Wiener Rennen sind einige Unfälle
mitzutheilen Im Hürdenrennen stockte Herrn v Schloß
berger s Cambus vor einer Hürde sprang unter das
Publikum und stieß einen Mann nieder der nicht uner
heblich verletzt wurde Das Thier selbst brach zusammen
nnd verendete Der Jockey Mitchell stürzte von einem
Pferde und brach das Schlüsselbein Der Held des
Rennens war natürlich Graf TassiloFestetics dessen Fenek
glänzend siegte obwohl er angeblich indisponirt war
Durch diesen Sieg hat übrigens wenn die W A Z
recht unterrichtet ist Festetics eine sehr bedeutende Wette
gewonnen Englische Sportsmen setzten dem Grafen zehn
faches Geld gegen 12000 Pfund Sterling daß keines
seiner Pferde den Derby Preis erringen werde Nun hat

Fenek gesiegt und damit ist dem Grafen Festetics der
nette Gewinn von rund einundeinhalb Millionen
Gulden zugeflossen

Edle Damen Bei dem großen Rennen in Vin
cennes stürzte die Stute Margot und der Reiter Jockey
Tnrmbul wurde auf der Stelle getödtet Einige der an
wesenden Damen klatschten in die Hände und riefen
Gott sei Dank daß nur dem schönen Pferde nichts ge

schehen Diese Aeußerung rief bei den massenhaft an
wesenden Arbeitern einen solchen Sturm hervor daß die
Kutschen dieser Damen umringt wurden und es sicherlich
zu Scenen gekommen wäre wenn nicht Herr v Tupell
Sekretär des Klubs den glücklichen Einfall gehabt hätte
laut zu rufen Tnrmbul hat eine Wittwe und drei
Waisen hinterlassen wer spendet etwas sür sie Die
zitternden Damen warfen ihre Geldbörsen in den Hut im
Stillen sroh daß sie ihre Herzlosigkeit nicht theurer be
zahlen mußten Dies beruhigte die Arbeiter wieder und
sie begnügten sich auf das ewig Weibliche schimpfend
weiter zu gehen

Die russische Tagödin Elisabeth Goreva
eine dunkelhaarige und dunkeläugige sehr üppige Schöne
mit pikantem Gesichtsausdruck spielt gegenwärtig im Ber
liner Residenztheater in russischer also den Meisten
unverständlicher Sprache die Adrienne Leconvreur Die
Vermessenheit dieses Unternehmens ist so ungeheuerlich
daß nicht kräftig genug dagegen proteftirt werden kann
Die Dame lerne entweder deutsch oder bleibe in ihrem
Lande und nähre sich redlich

Aus dem Geschäftsverkehr
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von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags im
freitags von 11 1 gegen Losung einer Eintrittskarte von SO Pfg

Städtische Sammlung für Mmst uns unttgewerdc Im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt sre
Wochentags SO Psg Eutree

ich mi Waagcamt gr Berlin 16 Wochentags von S 12 Uhr Mittag
und 2 6 Uhr Abends

Städtische Anstalt Er bcitsuachwcitxng Inspektor Werten ArbsitSanstalt
PervjiciMngsftation t für fremde Reisende ebendafelbft
Sciicr etd itcUc Pslizei Wachtslnde
vrrdergc r Hrimath Mauergassc 6

aufmiinuifchcr verrt Arohfwil Ab 8 im Cafe David
Stenograph verein mich Stolze Ab 8 Sitzung und UebungSab im Cafe David
Phyfikalifch echnifcher Club Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
HaU icycle EUib Sitzung Vereins und Uebungsfahrrn 8t Uhr Abends

in Freibergs Garten
rfaiigverri Myrthc Ab kj Uebungsstunde im Paradies

Postveret Ab 8 im Reichskanzler
efaiigvcrei Tlingerlrcis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
rfangvcrciu strcnudschaststmnd Ab 8 im Reichskanzler

Doitfchcr Männer Wetangversin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eisleller
Tentfcher Privatbeamtcn Vercin Ab 8 im Hotel Heller gr Steinstraße

ithrr Ctud lvrnrofe Ab iö Uebungsstunde in den Drei Schwänen
egel Elnd Mtcr Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Srsclrattni Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Standesamt Halle a S
Meldung vom 26 Mai

Aufgeboten Der Handarbeiter Hermann Hädicke und
Christiane Otto Schützengasse 5 Der Stellmacher Johann
Friedrich Busch Benkendorf und Paulme Emilie Louise
Schneider Artern

Eheschließung Der Kgl Hauptsteuer Amts Assistent
AlexanderBalduin Hartmann Steinweg 27 und Emma Martha
Schwarz Dorotheenstraße 9 Der Töpfer Robert Constan
tin Kaulisch Jägergasse 1 und Anna Jda Waschke Fleifcher
gasse 22 Der Schuhmacher Emil Fritz Paul Heine Harz 29
und Louise Wilhelmine Weger Giebichenftein

Geboren Dem Klempnermeister Eduard Eder Barfüßer
straße 16 eine T Emilie Frieda Dem Tischler Karl Schulze
Neustadt 4 eine T Lina Dem Fabrikarbeiter Karl Bobach
eine T Emma Martha Dem Arbeiter Karl Kälterborn
Klausthorvorstadt 12 ein S Dem Techniker Friedrich von
Davier Forsterstraße 12 ein S Walter Vollrat

Gestorben Der swä ptul Karl Wilhelm Julius Dümm
ler 21 I 2 M 14 Tg Trödel 13 Des Arbeiter Karl
Kälterborn S 2 Tg Klausthorvorstadt 12

Standesamt Giebichenftein
Meldung vom 22 Mai

Geboren Dem Heizer August Strich Adolfstraße 2 ein S
Willi Pi l Hermann Dem Eisendreher Hermann Heger
Schleifweg 4 eine T Emilie Anna

Meldung vom 25 Mai
Eheschließung Der praktische Arzt Dr nk ä Johannes

Otto Leopold Gründler Roßlau und Olga Rauchfuß
Halle a S

Geboren Dem Eisenbahnarbeiter Paul Sonneberg Brun
nenstraße 50 ein S Richard Paul Ernst Dem Provinzial
Jrren Anstalts Wärter Otto Eulenberg Brunnenstraße 28 b
eine Tochter Minna Anna

Gestorben Des Fleischers Wilhelm Friedrich Schröder
S Wilhelm Friedrich Alfred Brunnenstraße 13 2 I 9 M
25 Tg Masern und Bräune Des Friedrich Karl Kleebla
S Friedrich Karl Reilsstraße 35 19 T Verdauungsstörung
Des Bahnarbeiters Karl Friedrich Otto T Ottilie Anna Hohe
straße 17 2 I 19 Tg Krämpfe Der Fleischer Karl Arthur
Stephau Reustraße 5 32 I 4 M 12 T Lungenentzündung
Des Karl Paul Thielemann nnehel S Reilsstraße 45 29 T
Krämpfe

Synagogen Gemeinde
Freitag den 28 Mai Abends 7V2 Uhr Gottesdienst Sonn

abend den 29 Mai Vormittags 8V Uhr Gottesdienst

Wohlthätigkeit
3 Mark wurden im Kirchenbecken gefunden welche mit Dank

gegen den Geber für eine Waise verwandt werden
v Hoffmann Pastor

3 Mark für ein krankes armes Kind sind im Becken der
Domkirche gefunden worden Der Herr segne Geber u Gabe

H Albertz
Abgang und Ankunft

der Eiseubahnzüge Bahnhof Halle
Bon Magdeburg 7 21 B 8 S2 Ä

sv Köthens 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9 S5
L8 42 B 9 43 B Z11 7 B
11 28 B 1 12 N 2 51 N Z4 27

Zt 5 31 N H7 37 A 8 23 Sl
Z8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Hatberftadt 8 7 B 10 3
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon affcl 6 55 B sv Nordhaussu
7 14 B 10 3 sv Eichender

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 Zl
Bon Sorao 7 4 B svon Falkeu

bergZ 1 6 N 7 9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7 6

svon Erfurts 9 15 V 10 38
1 9 S 2 46 N 5 15 N 5 3Z
N 8 3 N u 11 10 56 AVon verti 4 21 fr 8 20 V
BitterfeldZ 10 3 B 11 31
2 50 N svon Bitterfely 5 26 N
5 45 9 3 A 10 53 A

Tagtskalender

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V sbis Köthens 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köthens

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 V
K8 25 V 10 12 V ßll 30 V
1 40 N H3 20 N 5 8 N
S6 15A 7 10A 9 8A 10 47 A
H11 V A 2 5 fr

Nach Haiberitadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadts

Nach äffet 5 10V 9 0V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenbergs
9 30 Abends sbis Nordhausens
10 37 A

Nach Soraa 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwaldes

Nach Thüringen 5 40 V
10 15 V 11 38 V
3 20 N 5 29 N 6 8 A
sbis Erfurts 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr
9 18 V 11 0 V 2 0 N

7 45 V
2 5 N
9 40 A

7 2S V
5 39 N

Sgt vtinifche alten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Nhr Kgl Chirurgische
Poliklinik M gdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Nhr Für Privatbank Borm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenkltnik Maydeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweq 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nerve Poliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn n
Mundkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

viblwthele Bibliothek der Kaiser Leopold Karol k de ite
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 k Kö igl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 9 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr iu den
zwei letzten Dicnststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags vo 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr
Ire Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und iSounabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Beschicht
Alterthumskunde uuentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag

6 0 A 9,15 A
bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach chafttStt 5 45 fr 3 0 N j Bon Schasttiidt 8 35 B 7 5 v
Nach SaUmiixde 6 0 fr 3 0 N Bon atjmünde 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

01t

Ttzern
m

l i ts

iometer
ich

Feuch
tigkeit d
Luft

Wind

S

Wetter

26 /5 j

27 5

2 Uhr
Uhr

7 Uhr

7510
750,0
749 0

i 24,0
16,2
16,8

l 20,0
13 0
13,0

45
68
75

80
80

wolkig
desgl

zieml heit

Uebersicht der Witterung
Dir Temperatur m Celsius Graden war m nachbenannte

Städten folgende Petersburg Hamburg 15 Memel
s 14 Karlsruhe 13 München s 16 Chemnitz j 16 Berlin 18
Paris 13Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 26 Mai
Abends 2,20 am 27 Mai Morgens 2,24

Freitag 6 Uhr Ueb f ganz Ch Volkssch
Anm v Mitgl bei Boretzsch Wilhelmstr 5

8

Iliestvr in
Freitag den 28 Mai

Neues Theater Die Hugenotten
Altes Theater Tilli



Vielsna Msatsr m KsZe a 8
GZ

Freitag den 28 Mai 188K
Zum t Male

Der Glücksengel
Große sensationelle Operetten Novität in 3 Akten von H Durn u A Chirot

Musik von Edmond Andran
Kostüme nach Figuren des k k priv Theaters a d Wien angefertigt vom Ober

garderobier Herrn Anton Fuchs
In Berlin gegenwartig mit größtem Erfolge am Repertoire

Regie Herr Dirigent Kapellmeister

Lorenzo XVII Fürst von
Piombino

Fiametta seine Tochter
Prinz Fritellini deren Ver

lobter
Pippo Schafhirt
Bettina Gänsehüterin
Matheo Wirth
Parasante Sergeant
Rocco

Personen

Silvio
Barbaruccio
Scnto

Pächter

Hr Straß
Frl Seidel

Ör Bachmann
Hr Felbinger
Frl Grüner
Hr Waltjen
Hr Sommer
Hr Mahr
Hr Weber
Hr Wahl
Hr Richter

Carlo
Marco
Angelo
Luidgi
Beppo

Paola i
Francesea,
Antonia
Francesco,l
Repp j
Ein Arzt

Pagen

Landmädchen

Bauern

Frl Lange
Frl Dellmann
Frl Wachter
Frl Gärtner
Frl Knokl
Frl Mahr
Frl Bögler
Frl Wer her
Hr Nigrin
Hr Hanser
Hr Bartels

Mitglieder der Gauklerbande Ehrcndamcn
Pagen Hofherren Hofdamen Soldaten

Landleute

Ort der Handlung Das Fürstenthum Piombino Zeit Das 17 Jahrhundert
8 Ullir

I Beehre mich zur hochgeneigten Kenntniß zu bringen daß ich mit heutigem
Tage für die Sommersaison folgende sowohl im Vorverkaufe als an der Kasse gleiche
Preise eingeführt habe

1 Fremdensitz S Reihe nur an der Kasse Sperrsitz i,vv
Parquettsitz ,8V Parterresitz v, v Galleriesitz ZV Psg

Gleichzeitig erlaube ich mir auf den wie in keinem zweiten Sommertheatcr ange
nehmen kühlen Aufenthalt im Victoriatheater welcher durch die Verbindung des
Gartens mit dem Theater Eisenbau geschaffen wurde ganz besonders aufmerksam zu
machen So auch bitte ich ganz ergebenft jeden Wunsch des Publikums uur
direkt an mich richten zu wollen

Für die I Vereine und Körperschaften werden noch ermäßigtere Bons
nach Uebereinkunft der pt Vereinsleitungen zur Verfügung gestellt

Mit ausgezeichnetster Hochachtung Direktor 1

Zulerwis MMtsr
WrinulM Amrigr

Das aus Lv Personen bestehende
öerlwor KsstÄswr Lossmbls

eröffnet am 1 Juni ein kurzes Gastspiel

14 KtMMZr V5srüs USrZÄsZMs
Haupt

gewinne

am 7 Juui 188 vor Notar uud Zeuge

100 edle
Pferde

10 Kqni
pagen

Loosc Mark ll für SV Mark empfehlen und versenden die mit dem
General Tebit betrauten Bankhäuser

ZLol undFür Rückporto und Gewinnliste sind 20 Pfg mehr beizufügen Eine
Reduktion der Gewinne sowie die Verlegung der Ziehung ist ausgeschlossen

v Tooks Ikisod epdou
ß eav Siäkr S kür anck ve WU ckDr Xooks k1oi od sptoi otkklt äi Liti otiv iwck IlUir Stotk

d t o OeksellFsised ln kiiolistor Loavent stion auck rv r io
il d olcdslii 2mlt ckv ä s i ckir Ict oko V rck iliiilx ckllisi a
dvovtlüx vom Mv u Ui ck Q Orxsiiismii llkxevoillillöll venZsQ

Vf Xootis fleisvtl pepton d du Sssdiw ok, V rd riulx II Sp I u
äi xlsiekv Virkiwx Mio 1sisell tr t nock usssräei virklioli

Lei xvstörtsr oder elivsrwr Vsrck l oi x Lwtarmutli sstreiixeiliI rXrd it
ISvxersii auss visckso cksu l dl sit i ist ssio tiedrsvck vo iuiseliiit d rsm
Vsrtke äas flvisvti eptoi voa lli XoollS rlüslt uk äer ntverp o r Veit
aiis8teUiu x ckss LkföN Diplom

v il voraiixlied d ltd r nnü AsviKnvt Larop vu ed t d i Dienst u I i t a I
Von Stlii lli sllsv potdekov vro ue bsssormi OsUa t II ill LI d6o r k l Xo l Wpfvn 100 Ullä 22S Z INM m L k Ir AX vllll ill LeksoktÄll von 40 Sritivil
Vsrk ,uk i r i s uk 6ei avkui esii v rl iodn r

um lülZv
lZoeli Zne üotlcn Alililc 4ß
M ZRZ i flüll N I lüi Zlj 2 Mtt0ellüin6 mit Üi mz il W 2 3 M 3 l t L

Kvdr kAvkvlllielm
l 8 lii lI rioli8tritW6 47 iin Mei veWällßi 8

Meckleuburger Spickaal M
Aeiusteu Astrachaner Eaviar M
Prima ger Rheiulachs
Stralsuuder Bratheringe v
Arische Waldmeister
Ncue MatjeS Heringe M
Rene Kartoffel empfing M
M Z8kR ZsuAs I

II A ljli jxdzti Lcke Hd

AvlZwatroll
stärksies znm Seifekochen empfiehlt

L Zodllvks

Schock S Mk

grotze Ulrichstrafte SV

kaswrsN LAdM
Pfund 80 Pfennig nur allein bei

NvrM Iß

Bon Freitag früh an stehen feinste fette Meck
lenburger sowie grofte und kleiue

W uttrn Nn leugl Rasse zum Verkauf bei ii k SSiebicheustei Bruuneustr SS

MuÄMck NthM
Freuudl u landl stillen Aufenthalt in schöner Natur

viel Wald in prächtiger Lage mit vorzüglichen Wegen
halte ich meine ITÄUIIIV bestensempfohlen Volle Pension im Hause

Tauteuburg Sommerfrische b Dornburg a/S
I SA A M ZSSS Z iR

ans Halle a S
Handiverker Meisier Vrrriu

Morgen Freitag den S8 Mai

I I NIirNiriI 4 k N0 I tim Hofjager
Abonnemeutskarteu sind bei unserem Voten Herrn Martins

gasse 21 zu Habens Anfang 7 /z Uhr

Feinste ncue Matjes Heriuge
Reue Kartoffel

Fr ger Aale n fr ger Störfleisch
ä Pfd 1 Mk empfiehlt

gr Ulrichstr 27 inni,,,
Bekannte Vliicks Kollektc

Zieh bereits am v Juni u folg Tage
Gr Landeslotterie jv Mk

200000 Mk W 90000 27500 25000 Mk
n f w 3tes L gcw Beste Lott Vorrath
gering L aller erl Lott bei Gerlofs
Rauen Briefe u Sendungen an Meier
Lehrer

I Iiiix 8 kl 8 j n
Atelier für künstliche Zähne

Reparaturen u Plombe
I

Adler Apotheke

Für den redaktionellen nnd Jnseratentheil verantwottltch Julius Munckelt in Halle Plötz sthe Buchdruckeret R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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